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Ende 2023 wurde die erste Version der WolkColium Corporation veröffentlicht. Mitte 2024 erfuhr die Pub-

likation ein Update und es erschien zudem mit SEKTION-01 – Always Victorious der erste Downloadable 

Content (DLC). Eigentlich hätte ich mich danach ganz entspannt zurücklehnen können, denn die Arbeit war 

getan! 

 

Aber in der Zwischenzeit hat R. Talsorian Games das Cyberpunk Edgerunners Mission Kit herausgebracht 

und damit meiner Meinung nach einen Meilenstein für das Cyberpunk-Universum geschaffen. Dank des Mis-

sion Kits und den darin enthaltenen Spielregeln ist es uns fortan möglich, Cyberpunk RED Missionen in den 

2070ern zu erleben. Also in genau jener Ära, in der die Serie Cyberpunk Edgerunners sowie das Computer-

spiel Cyberpunk 2077 spielen. Ist das großartig? Ja, ist es! 

 

Für mich Anreiz genug, die Geschichte der WolkColium Corporation fortzuschreiben. Außerdem konnte ich 

gleich die aktuellen Geschehnisse, die ich ursprünglich in eine Art „Screamsheet“ nach und nach veröffentli-

chen wollte, mit einzubinden. Also habe ich gefühlt alles stehen und liegen gelassen und mich an die Überar-

beitung gemacht.  

 

Keine Sorge, die Änderungen sind überschaubar. Wirklich. Die Timeline wurde fortgesetzt und endet nun im 

Jahr 2071. Korrekturen sind nachträglich eingearbeitet sowie Beschreibungen aufgrund der fortgeführten 

Geschichtsschreibung entsprechend aktualisiert worden. Die wohl größte Änderung dürfte das Layout dar-

stellen, wie ihr vielleicht schon festgestellt habt. Ach ja, und ein paar weitere Illustrationen sind ebenfalls in 

dieser Publikation zu finden. 

 

Und nun ist sie da: Die aktualisierte Version der WolkColium Corporation! Der Konzern steht euch ab so-

fort für eure Cyberpunk-RED-Missionen zur Verfügung. Ob in der Roten Ära, den 2060ern oder den 

2070ern. Ihr könnt diese Publikation ganz nach eurem Belieben einsetzen. Weitere DLCs sind ebenfalls 

schon in Planung, denn die Geschichte der WolkColium Corporation ist noch lange nicht zu Ende erzählt. 

 

Ich wünsche euch viel Spaß mit diesem inoffiziellen Quellenbuch für Cyberpunk RED! Meine Daumen sind 

außerdem ganz fest gedrückt, dass die deutschsprachige Übersetzung des Cyberpunk Edgerunners Mission 

Kits nicht allzu lange auf sich warten lassen wird. 

 

 

Mirco Sadrinna, 
an einem sonnigen, spätsommerlichen Tag im September 2024  

VORWORT 
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1918 – 1945 

Die WolkColium Corporation ist die offizielle Nach-

folge-Organisation der einstigen Preußisch Wolk-

Colium AG, die am 10. Dezember 1918 von Curt 

Wolk und Eugen Colium als GmbH gegründet und 

am 30. April 1920 in eine Aktiengesellschaft (AG) 

umgewandelt wurde. Das Unternehmen hatte sich 

auf Humangenetik spezialisiert und konnte dank ei-

ner Kooperation mit dem Zentrum für Humangene-

tik in Drygolstadt bahnbrechende Erfolge feiern. 

Das besagte Zentrum war Eigentum des Schlangen-

ordens der Unsterblichkeit zu Allenstein, zu dessen 

führenden Mitgliedern die Unternehmensgründer 

der Preußisch WolkColium AG gehörten.  

 

Durch unzählige Patentanmeldungen und Lizenzie-

rungen sowie der späteren Kollaboration mit den 

Nationalsozialisten wuchs die Preußisch WolkColi-

um AG stetig und gewann innerhalb des Dritten 

Reichs immer mehr an Ansehen. Bis zum Ende des 

Zweiten Weltkriegs gehörte die Preußisch Wolk-

Colium AG zu den größten und erfolgreichsten Un-

ternehmen weltweit. Mit der Niederlage des Dritten 

Reiches wurde das Unternehmen vollständig zer-

schlagen. Alliierte sowie die Rote Armee rangen um 

die ehemaligen Mitarbeitenden und deren Wissen.  

Von Curt Wolk und Eugen Colium fehlte seitdem 

jede Spur. Gerüchten zu Folge waren die beiden Ge-

schäftsführer bei Kriegsende geflohen und lebten 

seither in den USA unter falscher Identität. 

 

1990 – 2003 

Mit der Wiedervereinigung Deutschlands wurde 

bekannt, dass die Staatssicherheit der ehemaligen 

Deutschen Demokratischen Republik (DDR) nach 

deren Gründung Informationen über die wissen-

schaftlichen Erfolge der Preußisch WolkColium AG 

besaß und diese zur Nutzung an den VEB Geneti-

sche Forschungen übergeben hatte. Demnach galt 

das Unternehmen in den 1990er-Jahren offiziell als 

GESCHICHTLICHER ABRISS 
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Nachfolger der einstigen Preußisch WolkColium AG. 

Der VEB Genetische Forschungen war wiederum 

von der Treuhand 1992 an einen Investor namens 

Harvey Wolk aus den USA verkauft worden. Später 

stellte sich heraus, dass dieser der Enkel von Curt 

Wolk, einer der Gründer der Preußisch WolkColium 

AG, war. Harvey Wolk benannte den VEB Geneti-

sche Forschungen in WolkColium Genetics um und 

verlegte den Hauptsitz nach Hamburg. 

 

Anfang der 2000er-Jahre, die Schwindsuchtseuche 

(international auch Wasting Plague genannt) hatte 

bereits Millionen von Menschen den Tod gebracht 

und befand sich auf ihrem Höhepunkt, zog das 

Hauptquartier von WolkColium Genetics von Ham-

burg ins polnische Allenstein. Die Stadt liegt in der 

Region Ermland-Masuren und heißt in der Landes-

sprache Olsztyn. Mit diesem Schritt wollte Harvey 

Wolk seinen Großvater, Curt Wolk, ehren. Binnen 

weniger Jahre verhalf das Unternehmen der Region 

und der Republik Polen zu einem wirtschaftlichen 

Aufschwung.  

 

2004 – 2007 

Mit Beginn des Ersten Konzernkriegs zwischen EBM 

und Orbital Air im Jahre 2004 begann WolkColium 

Genetics mit seiner „Einkaufstour“ und übernahm 

gleich mehrere kleine sowie mittelgroße Pharma-

Unternehmen in Osteuropa. Dadurch gelang Wolk-

Colium Genetics an wertvolle Patente und wuchs zu 

einem der einflussreichsten Unternehmen im osteu-

ropäischen Raum heran. Statt sich auf die Märkte 

der European Economic Community (Europäische 

Wirtschaftsgemeinschaft) zu konzentrieren, richtete 

das Unternehmen seinen Blick indes auf die Oblast 

Kaliningrad und dessen gleichnamiger Hauptstadt, 

dem einstigen Königsberg. Darüber hinaus schaffte 

es WolkColium Genetics, mit der Sowjetunion bila-

terale Verträge abzuschließen, um an die dringend 

benötigten Rohstoffe für das große Projekt „The Op-

timisation of Humankind“ zu kommen.  

 

2006 wurden unweit von Allenstein die Überreste 

eines Ortes ausfindig gemacht, der einst eine Stadt 

oder ein Dorf gewesen sein musste. Schnell war klar, 

dass es sich um Drygolstadt handelte. Alle Gebäude 

waren bis auf die Grundmauern geschliffen und es 

gab Anzeichen, dass etwas Schreckliches hier vor 

sich gegangen zu sein musste. Harvey Wolk veran-

lasste, die komplette Gegend zu untersuchen. Durch 

einen bislang unbekannten Zugang gelangten die 

Suchtrupps in eine Art Katakomben und stießen 

dort auf die sterblichen Überreste eines ihnen bis 

dato unbekannten Wesens. Den Wissenschaftlern 

von WolkColium Genetics gelang es, das Wesen zu 

bergen, Gewebeproben zu entnehmen und das Erb-

gut zu isolieren. Sie gaben den Proben die Bezeich-

nung „YIG-DNA-001“. 

 

Bereits 2007 schaffte es das Unternehmen mithilfe 

dieser DNA, einen ersten menschlichen Klon zu 

züchten. Dieser war geistig sowie motorisch beein-

trächtigt, gesundheitlich allerdings in einem guten 

Zustand. Der Erfolg wurde geheim gehalten und der 

Klon an einen sicheren Ort für weitere Untersu-

chungen aufbewahrt. Die Verantwortlichen gaben 

dem Klon den Namen „YIG-01-Alpha“. Für Harvey 

Wolk war klar: Wenn die Forschungen weiter so 

schnelle Fortschritte machen würden, stand der Op-

timierung der Menschheit in wenigen Jahren nichts 

mehr im Wege.  

 

2008 – 2015 

Während des Zweiten Konzernkriegs, der zwischen 

SovOil und Petrochem ausgefochten wurde, bot 

WolkColium Genetics seine Hilfe an, die Verwunde-

ten dieses Krieges zu versorgen. Doch statt sich auf 

die Versorgung zu beschränken, wurden an den Sol-

daten Experimente durchgeführt und die DNA von 

„YIG-01-Alpha“ verabreicht. Dieses Vorgehen ent-

puppte sich als voller Erfolg, sodass das Unterneh-

men mit Ende des Zweiten Konzernkriegs im Jahre 

2010 industriell menschliche Klone produzieren 

 

„Unser Bestreben ist es, den Menschen zu verbes-
sern. In jedweder Form! Hierfür werden wir Opfer 
erbringen und Hürden meistern müssen, die viele 
von uns vielleicht nicht für gutheißen. Doch für die 
Optimierung des Menschen haben wir keine andere 
Wahl und müssen diesen Weg beschreiten.“ 

 

Curt Wolk 

Mitbegründer der Preußisch WolkColium AG 

Ausschnitt seiner Rede während des 

Gründungstreffens, 1918 
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konnte und diese „YIG-01-Beta“ nannte. Ihre geisti-

gen Fähigkeiten ließen sehr zu wünschen übrig, doch 

sie waren körperlich gesund. Sie wurden als Körper-

teillieferanten an die verkauft, die es sich leisten 

konnten. Ethische Bedenken brachte niemand ein. In 

der European Economic Community sowie in den 

USA fanden die Körperteillieferanten reißenden Ab-

satz und verhalfen WolkColium Genetics erneut zu 

einem enormen Wachstum. 

 

2013 schaffte WolkColium Genetics den Clou und 

übernahm mit Leit-Génétique Médicaments SE 

(LGMSE) eines der führenden Pharma-Unterneh-

men Frankreichs sowie der European Economic 

Community. Der neue global agierende Megakon-

zern WolkColium Corporation war damit geboren. 

Die Unternehmen WolkColium Genetics sowie  Leit-

Génétique Médicaments SE wurden indes zusam-

mengeführt und firmierten unter dem Namen Leit-

European Genetics SE – diese war fortan ein Kon-

zernableger innerhalb der EEC. Währenddessen 

richtete die WolkColium Corporation ihren Blick auf 

die NUSA, speziell dabei auf Night City. Die Verle-

gung des Konzernhauptquartiers dorthin erfolgte 

2015.  

 

2016 – 2021 

Nach dem Umzug nach Night City wurde die Wolk-

Colium Corporation während des Dritten Konzern-

kriegs 2016 das Ziel von Cyberterroristen. Das Ein-

dringen in die NET-Architektur, deren Zerstörung 

sowie der Entwendung wertvoller Daten kostete 

dem Konzern ein Vermögen und nur dem Geschäft 

der Leit-European Genetics SE war es zu verdanken, 

dass noch Zugang zu einer Vielzahl an verlorenen 

Daten bestand und die WolkColium Corporation 

nicht in die Knie gezwungen wurde. 

 

In den folgenden Jahren konnte sich der Konzern 

wieder erholen und erklomm allmählich wieder die 

Spitze im Bereich Human Genetics (Humangenetik). 

Die Leit-European S E legte in der European Econo-

mic Community einen Rekord nach dem anderen 

hin. Erstmals wurden Stimmen unter den Aktionären 

laut, die den Umzug der WolkColium Corporation 

nach Night City als Fehler betrachteten und den 

Rücktritt von Harvey Wolk als CEO forderten. Die-

ser wehrte sich gegen die Angriffe und kurz darauf 

waren die meisten seiner Gegner spurlos ver-

schwunden. 

 

Um der öffentlichen Meinung gegen ihn den Wind 

aus den Segeln zu nehmen, setzte sich Harvey Wolk 

an die Spitze der Initiative, die Konzernzentrale nach 

Europa zu verlegen. Jedoch nicht in die European 

Economic Community, sondern in das von Deutsch-

land und der Sowjetunion in einem Joint Venture 

neugestaltete Kaliningrad, das seit dem Dritten Kon-

zernkrieg New Baltic City hieß. Diese war seitdem 

eine Freihandelszone und genoss daher besondere 

steuerliche, rechtliche und politische Privilegien.  

Wie durch ein Wunder war das einstige Hauptver-

waltungsgebäude der Preußisch WolkColium AG, 

als die Stadt noch Königsberg hieß, erhalten geblie-

ben. Die WolkColium Corporation bezog das Gebäu-

de und baute nach und nach das gesamte Areal aus. 

 

2022 – 2044 

Als 2022 der Vierte Konzernkrieg ausbrach, war die 

WolkColium Corporation aus Night City verschwun-

den und entging somit der Katastrophe, die sich dort 

abspielte. Dennoch war der Konzern nicht vor den 

verheerenden Auswirkungen sowie dem vollständi-

gen Zusammenbruch des internationalen Handels 

gefeit. Die Leit-European Genetics SE wurde aufge-

löst und ging vollständig in der WolkColium Corpo-

ration auf. Einige der in die Bredouille gekommenen 

Pharma- und Tech-Unternehmen wurden von der 

WolkColium Corporation aufgekauft und ebenfalls 

in den Konzern integriert. Darunter das für seine 

Speicherchips bekannte Unternehmen FRAECHT 

Software & Datentransfer AG.  

 

Durch die mit der Übernahme von FRAECHT Soft-

ware & Datentransfer AG gewonnene Technologie 

 

„Unser Blick muss stets nach vorne gerichtet sein. 

Die EEC ist ein großartiger Markt, doch die Zukunft 
liegt in Night City. Dort und nur dort soll die neue 
Zentrale der WolkColium Corporation erstrahlen 
und sich mit den Zentralen anderer Konzerne mes-
sen können! 2015 wird es so weit sein!“ 

 

Harvey Wolk,  
CEO der WolkColium Corporation 
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war es der WolkColium Corporation möglich, den 

individuellen Geist des Menschen auf Speicherchips 

zu portieren und diese Klonen einzusetzen. Der im 

Sterben liegende CEO Harvey Wolk machte davon 

Gebrauch. Nach seinem Tod lebte der Geist Harvey 

Wolks in einem Klon weiter und konnte seine Positi-

on im Konzern weiter ausführen und diesen durch 

den Vierten Konzernkrieg lotsen. 

 

2045 – 2060 

Bis 2045 konnte die WolkColium Corporation ihre 

führende Stellung in der Human Genetics immer 

weiter ausbauen. Nach und nach begann der Kon-

zern damit, einzelne Bereiche auszugliedern. So 

wurde WolkColium Laboratories gegründet, wo 

fortan der gesamte Bereich Human Genetics organi-

siert war. Aus der FRAECHT Software & Daten-

transfer AG ging die WolkColium Technologies her-

vor, in der sich der komplette Speicherchip-Sektor 

befand. Und mit der WolkColium SolarFabrik er-

schloss man mit dem Energiesektor einen völlig neu-

en Bereich. Diese drei Tochtergesellschaften stell-

ten fortan die Pfeiler des Konzerns dar, während die 

WolkColium Corporation ausschließlich als Holding 

agierte. 

 

Im Jahre 2060 wurde ein erneuter Umzug nach 

Night City beschlossen. Dies betraf jedoch nur die 

Muttergesellschaft sowie ein Teil von WolkColium 

Laboratories. Seitdem hat die WolkColium Corpora-

tion ihre Zentrale unweit des Stadtzentrums von 

Night City und leitet von dort aus die Geschicke des 

Konzerns.  

 

Dank des Einsatzes von Edgerunnern konnte ein 

ranghoher Wissenschaftler von BioTechnica aufge-

spürt sowie in Gewahrsam genommen werden. 

Durch exzellente Überzeugungsarbeit, schloss sich 

der Wissenschaftler der WolkColium Corporation 

an. Dadurch erhielt der Konzern Zugriff auf die Plä-

ne eines strenggeheimen Projekts namens „The Avi-

an Diversity Project v1.4“ . 

  

Der Erwerb des Civic Towers in Lagos war von eini-

gen Ungereimtheiten überschattet worden. Gerüch-

te machten die Runde, dass sich unterhalb des Ge-

bäudes etwas befände, was nicht irdischen Ur-

sprungs sei. Die WolkColium Corporation nannte 

den Civic Tower in „Dr-Myriad-Tower“ und errichte-

te die Konzernzentrale für New Africa. Nur wenige 

Wochen später gab WolkColium Laboratories via 

Pressemitteilung einen entscheidenden Durchbruch 

in der Entwicklung der hochwertigen Cyberware-

Reihe „YIG“ bekannt. Organisches Gewebe konnte 

perfekt mit der Technologie kombiniert werden.  

 

Der Prediger und Rockster namens Bruder Santos 

wurde während einer Auseinandersetzung im To-

tentanz schwer verletzt. Nachdem TRAUMA TEAM 

International nur noch den Tod des berühmten Pre-

digers feststellen konnte, nahm sich die WolkColium 

Corporation Bruder Santos‘ Körper an. Den For-

schungsteams von WolkColium Laboratories und 

WolkColium Technologies gelang es, das Gehirn des 

Predigers in einen Klon erfolgreich zu verpflanzen 

und einen Großteil des Gedächtnis zu retten. Die 

weiteren Nebenwirkungen waren überschaubar. 

 

 

 

 

Kennzahlen 

Name: WolkColium Corporation. 

Art: Human Genetics, Speicherchips, Erneuerbare 

Energien. 

Gründung: 1918 als Preußisch WolkColium GmbH; 

Neugründung 1991 als WolkColium Genetics. 

Status: Aktiv. 

Gründer: Curt Wolk, Eugen Colium. 

Vorsitzende: Curt Wolk und Eugen Colium 

(1918 – 1945), Harvey Wolk (1991 – heute). 

Vorstand: Harvey Wolk (CEO). 

Hauptquartier: Night City (Muttergesellschaft). 

Niederlassungen: New Baltic City (WolkColium 

Technologies; WolkColium Laboratories), Hamburg 

(WolkColium SolarFabrik), Night City (WolkColium 

Laboratories (Logistikbereich)). 

Beschäftigte: 325.800 (2060). 

Gliederung: WolkColium Laboratories (Human Ge-

netics), WolkColium Technologies (Speicherchips), 

WolkColium SolarFabrik (Erneuerbare Energien). 

Slogan: ALL. IS. RIGHT. IN. THE. WORLD. 

(DIE. WELT. IST. IN. ORDNUNG.) 

Wert: 21 Billionen Eurodollar (2060). 

Umsatzgestaltung: 50 % WolkColium Laboratories, 

35 % WolkColium Technologies, 15 % WolkColium 

SolarFabrik. 
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2061 – 2070 

Mit dem Beginn des Vereinigungskriegs (Unifictaion 

War) sammelte die WolkColium Corporation Einhei-

ten der SEKTION-01 in Night City, um die Stadt – 

die unter Belagerung der NUSA stand – zu unter-

stützen. Es kursierten zwischenzeitlich Pläne über 

einen möglichen Umzug des Konzerns in die Euro-

pean Economic Community (EEC), doch das Ma-

nagement nahm davon Abstand. Das Hauptquartier 

verblieb weiterhin in Night City.  

  

Die WolkColium Corporation erwarb die komplet-

ten Anteile der Von-Drygolan-Aeronautics SE und 

gliederte das Unternehmen in die Konzernstruktur 

ein. Während die Forschungs– und Entwicklungsab-

teilung in der EEC verblieb, wurde die Produktion 

nach Lagos in New Africa verlagert.  

 

2071 
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Den Konzern in drei Sektionen zu gliedern, war ein 

voller Erfolg. Spätestens seit den 2060er-Jahren hat 

sich die WolkColium Corporation ihren angestamm-

ten Platz unter den Megakonzernen gesichert. Bei 

Weitem ist der Konzern nicht so groß wie die Arasa-

ka Corporation oder MiliTech, aber dennoch groß 

genug, um sich behaupten zu können. Die Tatsache, 

dass ausschließlich die Muttergesellschaft sowie 

WolkColium Laboratories ihre Zentrale in Night City 

haben und alle anderen Tochtergesellschaften in der 

European Economic Community ansässig sind, 

macht den gesamten Konzern nicht auf einmal an-

greifbar. Im Falle eines Falles können und sollen sich 

die einzelnen Tochtergesellschaften allein verwal-

ten, sollte die Muttergesellschaft das Ziel von An-

griffen aus dem Cyberspace oder von Kriminellen im 

Meatspace werden. Mit dem Erwerb der kompletten 

Anteile der Von-Drygolan-Aeronautics SE hat der 

Konzern sein Tätigkeitsfeld erweitert, sodass die 

Konzernstruktur seitdem aus vier Sektionen be-

steht. 

 

Das wohl Wichtigste, die Konzern-Datenbank 

„Projekt: EUGEN“ befindet sich nicht in der Zentrale 

in Night City, sondern an einem streng geheimen 

Ort. Es wird gemutmaßt, dass es New Baltic City 

sein könnte, aber nein, dieser geheime Ort befindet 

sich in den Katakomben unterhalb des einstigen Ge-

ländes des Zentrums für Humangenetik im ehemali-

gen Drygolstadt. Der Zugang dorthin ist nicht nur 

geheim, sondern gar entsprechend überwacht und 

gesichert. Wer Zugriff auf „Projekt: EUGEN“ hat, hat 

zugleich Zugriff auf alle streng geheimen Dokumen-

te, Patente und vieles mehr. Kein Wunder also, dass 

der WolkColium Corporation daran gelegen ist, die 

Konzern-Datenbank zu schützen. Koste es, was es 

wolle! 

 

 

WolkColium Laboratories 

Schon zu Zeiten der Preußisch WolkColium AG war 

die Humangenetik das wichtigste Gebiet des Kon-

zerns. Mit dem Erwerb der VEB Genetische For-

schungen von der deutschen Treuhandgesellschaft 

durch Harvey Wolk, bekam er Zugriff auf viele Do-

kumente, die eine Unmenge alten Wissens enthiel-

ten. Die Umbenennung der VEB Genetische For-

schung in WolkColium Genetics gilt offiziell als die 

Neugründung des Konzerns.  

 

 

Nach Gründung der Muttergesellschaft WolkColium 

Corporation ging WolkColium Genetics zunächst in 

der Leit-European SE auf, die wiederum Jahre später 

aufgelöst und vollständig in die Muttergesellschaft 

integriert wurde. Mit der Umstrukturierung des ge-

samten Konzerns im Jahre 2045 wurde der Bereich 

Human Genetics in die Tochtergesellschaft Wolk-

Colium Laboratories ausgegliedert. Diese generiert 
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rund 40 % des Konzernumsatzes und ist damit der 

größte Bereich der WolkColium Corporation. 

 

Ihren Hauptsitz hat WolkColium Laboratories in 

New Baltic City. Wobei ein Teil der Gesellschaft 

ebenfalls in Night City ansässig und direkt in der 

Zentrale der Muttergesellschaft untergebracht ist. 

Dies ist lediglich ein Logistikbereich, um die Liefe-

rung von Klonkörperteilen und deren Verkauf in 

Night City sowie in den NUSA zu beschleunigen. 

Sämtliche Handlungen von WolkColium Laboratori-

es werden in New Baltic City koordiniert und die 

Muttergesellschaft greift nur in den seltensten Fäl-

len in die geschäftlichen Vorgänge ein. 

 

Project: YIG-60 

In den Laboren von WolkColium Laboratories wird 

unter strengster Geheimhaltung an die Erschaffung 

eines Abkömmlings des altertümlichen Schlangen-

gotts Yig geforscht. Die DNA dazu gewannen die 

Forschenden aus den sterblichen Überresten eines 

Wesens, das im einstigen Drygolstadt gefunden 

wurde. Unter „Project: YIG-60“ werden die For-

schungen geführt, wobei die 60 für das Jahr 2060 

steht. Die Ergebnisse waren bislang weitestgehend 

positiv. In mehreren Behältern, die sich zum Teil in 

geheimen Laboren in der Nähe von Night City sowie 

New Baltic City befinden, aufbewahrt. Durch das 

Einpflanzen von Chips von WolkColium Technolo-

gies erhoffen sich die Forschenden einen dauerhaf-

ten Erfolg.  

 

Um die Tests zu verbessern, wird ahnungslosen Leu-

ten, die an Rabattaktionen von WolkColium Techno-

logies teilnehmen, etwas DNA dieses Wesens sowie 

ein Tracker eingepflanzt. Dadurch ist es Mitarbei-

tenden von WolkColium Laboratories möglich, alles 

genau nachzuverfolgen und das Zielobjekt bei Be-

darf fremdsteuern oder gar eliminieren zu können. 

Glaubt man den Gerüchten, könnten die Forschen-

den bald am Ziel sein und den wohl größten Erfolg in 

der Konzerngeschichte schreiben. 

 

2060 schaffte WolkColium Laboratories einen Ach-

tungserfolg indem das Gehirn eines bekannten Pre-

digers ohne größere Nebenwirkungen in einen Klon 

verpflanzen werden konnte. Nach Bekanntwerden 

dieses erfolgreichen Eingriffs stieg die Nachfrage 

sprunghaft an. Nach wie vor ist WolkColium Labora-

tories das lukrativste Geschäftsfeld des Konzerns. 

 

WolkColium Technologies 

Speicherchips sind ein wichtiger Bestandteil vieler 

Menschen, die Cyberware tragen. Man kann nie ge-

nug Slots zur Verfügung haben, um den eigenen Kör-

per weiter und weiter zu optimieren. Und genau da-

rauf hat sich WolkColium Technologies spezialisiert: 

Die Herstellung sowie den Einbau von Speicherchips 

und Steckplätzen in menschliche Körper.  

 

 

Während sich die Zentrale von WolkColium Techno-

logies in New Baltic City befindet, gibt es in allen 

Metropolen der Welt sogenannte Offices, in denen 

Kunden die hochwertigen Produkte erwerben und 

sich installieren lassen können. Jedes Produkt be-

sitzt eine individuelle Seriennummer und wird ent-

sprechend registriert, sodass jederzeit nachvollzo-

gen werden kann, wer Besitzer des jeweiligen Pro-

dukts ist. Durch diesen Vorgang soll der Diebstahl 

sowie der illegale Einbau durch Dritte Einhalt gebo-

ten werden. Auf Wunsch erhalten Kunden eine ein-

jährige Mitgliedschaft von TRAUMA TEAM Interna-

tional obendrauf.  

 

WolkColium Technologies behält sich stets das 

Recht vor, Optimierungen an den Produkten vorzu-

nehmen. Meist bekommen die Kunden nichts davon 

mit. Sollte es dennoch unverhofft zu Komplikationen  

kommen, steht den Kunden erstklassiger Service in 

einer Klinik zu. Wer zusätzlich noch eine Mitglied-

schaft bei TRAUMA TEAM International besitzt, 

dem dürfte es in dieser Zeit an nichts mangeln. Die 

Produkte von WolkColium Technologies sind hoch-

preisig und gecrackte Ware findet auf den Schwarz-

märkten reißenden Absatz. 

 

Der Bereich der Speicherchips wächst stetig. Schon 

bald könnte die Tochtergesellschaft den größten 
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Konzernumsatz generieren und WolkColium Labo-

ratories ablösen. Aktuell trägt WolkColium Techno-

logies 30 % zum gesamten Konzernumsatz bei. 

 

YIG-Reihe 

Die beliebtesten und modernsten Produkte stam-

men aus der sogenannten „YIG-Reihe“. Die Produkte 

sind dezent, nicht sonderlich auffällig und sehen ein-

fach nur gut aus. Wie heißt es schließlich so schön: 

„Das Auge isst mit!“ Wer Produkte der YIG-Reihe 

erwerben und installiert bekommen möchte, muss 

dafür allerdings tief in die Tasche greifen. Meist kön-

nen sich nur die Superreichen das leisten, sodass die 

„YIG-Reihe“ gerade in dieser Gesellschaft als en 

vogue gilt. Insgesamt umfasst die gesamte Reihe 

Speicherchips sowie Slot-Erweiterungen. 

 

Was WolkColium Technologies allerdings ver-

schweigt, ist, dass mit dem Einbau den Kunden eben-

falls DNA der Wesen aus „Projekt:YIG-60“ verab-

reicht sowie ein Tracker eingepflanzt wird. Damit 

werden die Träger dieser Produkte auf Schritt und  

Tritt beobachtet, können bei Bedarf fremdgesteuert 

oder eliminiert werden. Das ist nur einem kleinen 

Personenkreis innerhalb des Konzerns bekannt und 

dieser hat sich verpflichtet das Wissen darüber ge-

heim zu halten. Sollte das Vorgehen von WolkColi-

um Technologies publik werden, wäre der Image-

schaden immens und es könnte sein, dass die Toch-

tergesellschaft die Lizenz in Night City sowie in der 

NUSA verliert. 

 

Unterhalb des Civic Towers, dem heutigen Dr-

Myriad-Tower, in Lagos befindet sich eine nicht irdi-

sche Technologie. Mit dem Erwerb des Gebäudes 

hat WolkColium Technologies vollumfänglich Zu-

griff darauf und daraus schon einen Nutzen ziehen 

können: Schlagartig ist die „YIG-Reihe“ verbessert 

und an die ersten Kunden ausgeliefert worden. Mit 

dieser hochklassigen Cyberware hat das Tochterun-

ternehmen einen Meilenstein erzielt. 

 

WolkColium SolarFabrik 

Der Klimawandel, die steigenden Temperaturen, die 

teilweise andauernde Trockenheit in manchen Regi-

onen der Erde und der stetig steigende Hunger auf 

Energie sind der WolkColium Corporation nicht ent-

gangen. Harvey Wolk sowie das Konzernmanage-

ment entschieden sich daher, in der Energiebranche 

Fuß zu fassen und damit zugleich die dritte Säule des 

Konzerns zu schaffen.  

 

Unter dem Namen WolkColium SolarFabrik ist die 

WolkColium Corporation vor allem in der EEC, be-

sonders in Deutschland, aktiv. Der Bau entsprechen-

der Anlagen sowie die Versorgung der Haushalte 

gehören zum Kerngebiet der WolkColium SolarFab-

rik. Trotz der Tatsache, dass sich der Konzern im 

Jahre 2045 damit auf ein für ihn völlig neues Gebiet 

wagte, konnte er sich mit den Jahren behaupten. 

Auch wenn in der Energiebranche andere Konzerne 

den Ton angeben, wächst die WolkColium SolarFab-

rik kontinuierlich und hat dabei ein ganz klares Ziel: 

Mit der modernsten Solar-Technologie den Welt-

markt erobern! 

 

 

SolarFabriken 

Es wurde sich bewusst für die Verwendung eines 

deutschen Wortes zur Benennung dieses Konzern-

sektors entschieden. Zum einen, weil die WolkColi-

um Corporation ihren Ursprung in Deutschland hat 

und zum anderen, weil die EEC – und da besonders 

Deutschland – der Hauptmarkt ist. Nirgends ist der 

Hunger nach Energie größer als dort und mit Ham-

burg hat sich die WolkColium SolarFabrik einen ide-

alen Standort für die Zentrale gesucht. Im gesamten    

Raum der EEC errichtet die WolkColium SolarFabrik     

sogenannte SolarFabriken. Die daraus gewonnene 

Energie wird in die Energienetze eingespeist. Städte 

und Gemeinden haben die Möglichkeit, sogenannte 

„Special Contracts“ abzuschließen, um sich preisli-

che Vorteile zu sichern, die sie dann wiederum an die 

Verbraucher weitergeben können. Die WolkColium 

SolarFabrik bietet allerdings auch eine Direktver-

marktung an. Was bedeutet, dass Business- sowie 

Privatkunden direkt Verträge bei der WolkColium 

SolarFabrik abschließen und dadurch ebenfalls 

preisliche Vorteile erhalten können. Allerdings un-
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terscheiden sich die Preise von Ort zu Ort, in denen 

sich eine oder mehrere SolarFabriken befinden. Für 

strukturschwache Regionen bietet das Unterneh-

men „Mobile Assets“ an. Das heißt, die SolarFabri-

ken sind deutlich kleiner als die handelsüblichen An-

lagen, können dafür flexibel und schnell auf und ab-

gebaut werden. Die Entwicklung sowie die Herstel-

lung sämtlicher SolarFabriken erfolgt in Deutsch-

land beziehungsweise innerhalb der EEC. Ziel der 

WolkColium SolarFabrik ist es, in bestimmten Regio-

nen das Monopol zu erlangen, um letztlich die Preise 

diktieren zu können. Vereinzelt ist das bereits der 

Fall und in den betroffenen Orten sind die Energie-

preise exorbitant angestiegen, sodass sich manche 

Verbraucher die Energie nicht mehr leisten können. 

Einflussreiche Politiker erhalten Vergünstigungen 

oder bekommen die Energie gar kostenlos. Damit 

erkauft sich die WolkColium SolarFabrik das Wohl-

wollen der Politik. Unternehmen, die für den Kon-

zern von Interesse sind beziehungsweise werden 

könnten, bekommen ebenfalls Vergünstigungen. An-

dernfalls tragen diese das gleiche Schicksal wie die 

Privathaushalte.  

 

Der Anteil am Konzernumsatz mit 10 % ist im direk-

ten Vergleich mit den anderen Tochterunternehmen 

überschaubar. Man ist aber guter Dinge, dass sich 

das ändern wird, wenn der Bedarf an Energie sowie 

die Preise weiter so stark steigen wie in den vergan-

genen Jahren. 

 

Von-Drygolan-Aeronautics 

Gemeinsam mit Angehörigen der Familie von Drygo-

lan beteiligte sich die WolkColium Corporation im 

Jahre 2053 an der Gründung des Unternehmens der 

Von-Drygolan-Aeronautics SE und hielt ursprüng-

lich 30 % der Aktien. Das Unternehmen sieht sich in 

der offiziellen Nachfolge der einstigen Von-

Drygolan-Luftschiffbau GmbH, die bis zum Ende des 

Zweiten Weltkriegs in Drygolstadt in Ostpreußen 

ansässig war. 

  

Ursprünglich war keine vollständige Übernahme der 

Von-Drygolan-Aeronautics SE geplant, sondern der 

Konzern wollte mit der Familie Von Drygolan eine 

Kooperation eingehen. Dann aber änderte das Ma-

nagement seine Pläne und sah die Luftschifffahrt als 

neues Geschäftsfeld. 2065 erwarb die WolkColium 
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Corporation schließlich die restlichen 70 % der Ak-

tien und gliederte das Unternehmen als vierte Sekti-

on in die Konzernstruktur ein. Was zugleich weitrei-

chende Veränderungen mit sich zog: Die Hauptzent-

rale wurde von Warschau nach Lagos in New Africa 

und das „Research and Development Depart-

ment“ (Forschungs- und Entwicklungsabteilung) 

nach Bremen verlegt. 5.000 Mitarbeitende verloren 

dadurch innerhalb der EEC ihre Anstellung. Die da-

mit einhergegangenen Proteste wurden durch SEK-

TION-01 beendet, teils aber auch blutig niederge-

schlagen. 

So einschneidend die Maßnahmen waren, so haben 

diese auch Erfolg gezeigt. Heute sind die Aerodyne 

Vehicle (AV) der Von-Drygolan-Aeronautics SE in 

der EEC, NUSA, Sowjetunion sowie in der New Afri-

ca als Handels- sowie Passagierluftschiffe unter-

wegs.  

 

Die Von-Drygolan-Aeronautics SE trägt 20 % des 

Konzernumsatzes bei und die Tendenz könnte in 

den kommenden Jahren weiter steigen. Denn die 

WolkColium Corporation plant, mehr in die Entwick-

lung neuer AV-Typen zu investieren, die mitunter 

gar den Crystal Palace oder andere Orte im All an-

fliegen sollen. Analysten gehen deshalb davon aus, 

dass der Anteil des Unternehmens am Konzernum-

satz innerhalb der nächsten zehn Jahre auf 30 % 

steigen wird. 
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Harvey Wolk 

Position: Chief Executive Officer (CEO), Rolle: kei-

ne, Größe: 175 cm, Gewicht: 85 kg, Haarfarbe: 

Weiß, Hautfarbe: Weiß (leicht gebräunt), Augenfar-

be: Braun, Besonderheiten: Sein Geist lebt mittler-

weile in einem geklonten Körper. 

 

Harvey Wolk ist der Enkel von Curt Wolk, einer der 

Gründer der Preußisch WolkColium AG und stammt 

ursprünglich aus den USA. Mit der Wiedervereini-

gung Deutschlands zog es ihn in die Heimat seiner 

Vorfahren, erwarb dort nach der deutschen Wieder-

vereinigung von der Treuhandgesellschaft die VEB 

Genetische Forschungen und setzte mit dessen Um-

benennung in WolkColium Genetics den Grundstein 

der heutigen WolkColium Corporation. 

 

Seit jeher sieht sich Harvey Wolk mit Gegenspielern 

innerhalb und außerhalb des Konzerns konfrontiert. 

Denn sein herrischer Führungsstil passt nicht allen 

Personen im Management sowie Aktionären. Doch 

sämtliche Versuche, den CEO von seinem Posten zu 

heben, schlugen fehl. Selbst nach seinem Ableben im 

Jahre 2044 war dies seinen Gegnern nicht gelungen, 

denn sein Geist wurde erfolgreich in einen Klon 

transferiert, sodass Harvey Wolk seine Position als 

CEO weiterhin wahrnehmen konnte und kann.  

 

Sicherlich hat Harvey Wolk als CEO viele unschöne 

Entscheidungen getroffen, die für die WolkColium 

Corporation beinahe das Aus bedeutet hätten. Er 

war es aber auch, der den Karren stets aus dem 

Dreck zog. Viel Kritik musste er schon einstecken 

und ihm ist bewusst, dass es da draußen eine Menge 

Leute gibt, die nur darauf warten, dass er unvorsich-

tig ist und einen falschen Schritt macht. Doch diesen 

Gefallen tut er seinen Gegenspielern nicht und ent-

ledigt sich ihrer, sobald ihre Identität herausgefun-

den wurde. So sind mit den Jahren eine Vielzahl an 

Personen plötzlich spurlos verschwunden.  

 

Harvey Wolk ist ein Charmeur, der die Gesellschaft 

gut aussehender Menschen liebt. Dabei ist er ein 

Freund von gutem Bier, klassischer Musik und Lite-

ratur, besonders der deutschsprachigen. Wenn er 

nicht gerade seine Position als CEO in der WolkColi-

um Corporation wahrnimmt, ist er gern in entspre-

chenden Etablissements und Veranstaltungen anzu-

treffen. Für besondere Anlässe lädt er Musiker so-

wie Schriftsteller in die Konzernzentrale in Night 

City ein. 

 

WHO‘S WHO 

 

„Die WolkColium Corporation sieht sich in allen 
Bereichen nahezu perfekt aufgestellt, um der zu-
nehmenden Konkurrenz die Stirn bieten zu können. 
Unsere Kunden wissen die überragende Qualität 
unserer Produkte zu schätzen. Bitte, überzeugen 
Sie sich selbst.“ 

 

Enrico Niemann, 
Press Officer WolkColium Corporation 
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Gloria Colium 

Position: Chief Security Officer (CSO), Rolle: Solo 

(Kampfsinn 8), Größe: 172 cm, Gewicht: 55 kg, 

Haarfarbe: Blond, Hautfarbe: Weiß, Augenfarbe:  

Blau, Besonderheiten: Hat sich besondere Cyberwa-

re implantieren lassen, die sie zu einer Kampfma-

schine werden lässt. 

 

Im Jahre 2050 kam Gloria Colium zur WolkColium 

Corporation. Zunächst als Praktikantin, dann durch-

lief sie innerhalb des Konzerns eine bemerkenswer-

te Laufbahn. Seit 2058 ist sie Chief Security Officer 

und für die Sicherheit der WolkColium Corporation 

und ihrer Tochtergesellschaften zuständig. Gloria 

Colium ist eine Nachfahrin von Eugen Colium, einer 

der beiden Gründer der Preußisch WolkColium AG. 

Dieser Umstand sowie ihre Position als CSO machen 

sie zu einer der wichtigsten Personen innerhalb des 

Konzerns. 

 

Um ihrer Position gerecht zu werden, hat Gloria 

Colium ihren Körper immer mehr durch Cyberware 

optimieren lassen. Nur die besten Produkte von 

WolkColium Laboratories sowie WolkColium Tech-

nologies. Auf ihren Wunsch hin, wurde ihr gar DNA 

aus „Projekt:YIG-60“ verabreicht. Mit dem Ergebnis, 

dass sie im Falle eines Falles zu einer Art Kampfma-

schine werden kann und alles vernichtet, was ihr in 

die Quere kommt. Doch die vielen Eingriffe haben 

Spuren an ihrer Menschlichkeit hinterlassen. Sie 

können zu einer Cyber-Psychose führen, die durch 

die Wechselwirkungen der Cyberware mit ihrem 

Geist verursacht werden. Deshalb steht sie unter 

ständiger ärztlicher Beobachtung und bekommt ent-

sprechende Medikamente. 

 

Gloria Colium ist durchsetzungsstark und geht gern 

auf Konfrontationskurs. Sie weiß jedoch auch, wann 

sie besser schweigen oder anderen Personen den 

Vortritt lassen sollte. Zu Harvey Wolk pflegt sie ein 

gutes Verhältnis und auch er ist sich dessen bewusst, 

dass er auf ihre Unterstützung angewiesen ist. 

Schließlich ist sie es gewesen, die seine Gegenspieler 

zum Schweigen brachte oder spurlos verschwinden 

ließ.  

 

In der Öffentlichkeit ist nicht viel über sie bekannt. 

Sie bleibt lieber im Hintergrund und agiert von dort. 

Als CSO der WolkColium Corporation ist es auch 

nicht ihre Aufgabe, die Aktionäre und Journalisten 

auf Konzern-Veranstaltungen bei Laune zu halten.  

Gloria Colium tritt erst in Erscheinung, wenn Gefahr 

für den CEO sowie das Management besteht.  

 

Jerry Kaufmann 

Position: NET-Specialist, Rolle: Netrunner (Inter-

face 4), Größe: 183 cm, Gewicht: 72 kg, Haarfarbe: 

Schwarz, Hautfarbe: Schwarz, Augenfarbe: Braun, 

Besonderheiten: Exzellenter Netrunner mit einem 

charismatischen Auftreten. Stets bereit, neue Leute 

kennenzulernen.  

 

Nachdem die Cyberangriffe auf den Konzern wäh-

rend des Dritten Konzernkriegs fast das Aus bedeu-

teten, wurde seitdem massiv in die Cybersicherheit 

investiert und eigene Spezialisten ausgebildet. Jerry 

Kaufmann gehörte ebenfalls zu den Glücklichen, die 

diese Ausbildung absolvieren durften. Doch kurz 

nach seinem Abschluss verschwand er von der Bild-

fläche, verdiente sich seine Eurodollar stattdessen 

lieber als Netrunner in New Baltic City und baute 

sich dort einen beachtlichen Ruf auf. 
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Seit 2056 ist Jerry Kaufmann in der WolkColium 

Corporation als NET-Specialist tätig und zählt zu 

den besten. Seinen Karriereaufstieg verdankt er sei-

nem langjährigen Freund Enrico Niemann, der ihn in 

New Baltic City für diesen Posten anheuerte, nach-

dem es seinem Vorgänger bei der erfolgreichen Ab-

wehr eines Cyberangriffs auf das Konzernnetzwerk 

das Hirn röstete. Und seit 2058 ist er „Lead-NET-

Specialist“ und hat ein Team von 30 NET-Specialists 

(Netrunner) unter sich. Seine Rolle füllt er exzellent 

aus, sodass er gar in der Gunst von Harvey Wolk 

steht. 

 

Seinen Körper, allem voran sein Gesicht, hat er mit 

Cyberware optimieren lassen, um seine Rolle als 

NET-Specialist innerhalb der WolkColium Corpora-

tion effizient ausfüllen zu können. So besitzen seine 

Augen eine Scan-Funktion, mit denen er die unmit-

telbare Umgebung abscannen und Personendaten 

mit der konzerneigenen Datenbank sowie mit denen 

einiger Police Departments abgleichen kann. Denn 

Jerry Kaufmann ist kein Unbekannter und sein eins-

tiger Ruf als Netrunner in New Baltic City eilt ihm 

bis heute voraus. Manche Anschläge sowie Entfüh-

rungsversuche sind auf ihn verübt worden, alle 

glücklicherweise ohne Erfolg. 

 

Doch der NET-Specialist ist auf der ständigen Hut. 

Dieser Umstand führte mitunter dazu, dass er eine 

leichte Paranoia entwickelt hat, die er durch die Ein-

nahme entsprechender Medikamente zu unterdrü-

cken versucht.  

 

Jerry Kaufmann besitzt ein sympathisches Auftreten 

sowie ein hohes Charisma. Er liebt es, nach der Ar-

beit mit Freunden etwas trinken zu gehen und neue 

Leute kennenzulernen. Nicht selten wird daraus et-

was mehr, zumindest für eine Nacht. 

 

Enrico Niemann 

Position: Press Officer, Rolle: Media (Glaub-

würdigkeit 9), Größe: 187 cm, Gewicht: 75 kg, Haar-

farbe: Braun, Hautfarbe: Weiß, Augenfarbe: Braun, 

Besonderheiten: Weiß, wie Sprache als Waffe ein-

gesetzt werden kann. 

 

Als Enrico Niemann den Posten des Press Officers 

angeboten bekam und diesen annahm, waren Stim-

men laut geworden, er sei zu jung dafür und deshalb 

nicht geeignet. Mittlerweile ist er seit mehreren Jah-

ren der Press Officer der WolkColium Corporation 

und hat es geschafft, Skandale zu vertuschen bezie-

hungsweise klein zu reden oder Tatsachen so zu ver-

drehen, dass plötzlich die Gegenseite die Beschul-

digte war.  

 

Das Talent, Sprache als Waffe einzusetzen, ist Gold 

wert und genau dieses Talent besitzt Enrico Nie-

mann. Dabei wollte er ursprünglich NET-Specialist 

werden und lernte während seiner Ausbildung Jerry 

Kaufmann kennen. Seitdem herrscht zwischen den 

beiden eine enge Freundschaft. Aber schnell war 

klar, dass Enrico Niemann für die Ausbildung nicht 

geeignet war. Statt ihn vor die Tür zu setzen, stellte 

Harvey Wolk ihn als persönlichen Berater ein. Die-

ser bemerkte schnell Enrico Niemanns sprachliches 

Talent und förderte ihn. 

 

Heute hat er sich innerhalb des Konzerns etabliert 

und gehört dem „Inner Circle“ von Harvey Wolk an. 

Wo sein einstiger Förderer sich aufhält, ist Enrico 

Niemann in der Regel nicht weit. Er ist „das Gesicht“ 

der WolkColium Corporation, tritt in TV-Shows auf, 

gibt Interviews und reist meist mit einer Konzern-

delegation kreuz und quer durch die Welt, wenn es 
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um die Präsentation des Konzerns geht. Als Press 

Officer ist er sich nicht zu schade, Geschäfte mit 

zwielichtigen Personen einzugehen, wenn sie dem 

Wohle der WolkColium Corporation dienen. Einen 

bestimmten Auftrag von Edgerunnern erledigen las-

sen? Warum nicht? Nicht selten ist er es, der den Fi-

xern persönlich gegenübersteht, die wiederum die 

Edgerunner anheuern. 

 

Sein starkes Selbstbewusstsein, seine Ausstrahlung 

sowie sein Umgang mit Sprache weiß er geschickt, 

gar manipulativ einzusetzen, sodass ihm nur äußerst 

selten eine Tür verschlossen bleibt.  

 

Enrico Niemann spricht mit Deutsch und Englisch 

gleich mehrere Sprachen fließend. Von seinen 

Freunden und engsten Vertrauten wird er schlicht-

weg „Rico“ genannt. Er besitzt eine Vorliebe für Joy-

toys und hält sich gern in den entsprechenden Etab-

lissements auf. 

 

Inside WolkColium Corporation 

Die Zentrale des Konzerns befindet sich seit 2060 in 
Night City. Eigens dafür ist ein neues, 50 Stockwerke 
zählendes Hochhaus am Corpo Plaza hochgezogen wor-
den.  
 

Jedes Stockwerk ist hell und so gestaltet, dass kein Platz 
„verschenkt“ wird. Großraumbüros sind die Regel und 
jedes Stockwerk besitzt mehrere Küchen, in denen Mit-
arbeitende sich Speisen zubereiten oder welche käuflich 
erwerben können. Zudem versorgt die WolkColium Cor-
poration ihre Mitarbeitenden regelmäßig mit Vitamin-
produkten. In der konzerneigenen Kantine wird täglich 
Essen zu vergünstigten Preisen ausgegeben, wobei da 
zwischen Angehörigen des Managements und den 
„gewöhnlichen“ Mitarbeitenden unterschieden wird. 
Wertgegenstände können in die dafür vorgesehenen 
Spinde eingeschlossen werden. Wenn ein Meeting von 
äußerster Wichtigkeit ist und der konzerneigene Daten-
schutz einzuhalten ist, können die Fenster der Mee-
tingräume vollständig abgedunkelt und die Zugänge 
abgeriegelt werden. Bestimmte Stockwerke sind aus-
schließlich nur für gewisse Personengruppen zugänglich.  
 

Datenschutz ist für die WolkColium Corporation wich-
tig! Der Konzern hat gar eine eigene Datenschutzbestim-
mung, die alle Mitarbeitenden einzuhalten hat. Nicht 
auszudenken, was passiert, wenn sensible, konzerneige-
ne Informationen in die Hände der Konkurrenz gelangen. 
Die Arbeitsplätze werden zudem via Kamera überwacht 
und jeder Schritt der Mitarbeitenden mit einem Tracker 
verfolgt. Sollten Auffälligkeiten festgestellt werden, steht 
nicht selten ein Gespräch mit den Vorgesetzten oder mit 
Mitarbeitenden der Human Resources an. Schlimmsten-
falls könnte die Kündigung ausgesprochen werden, wo-
mit die betroffene Person sämtliche von der WolkColium 
Corporation zur Verfügung gestellten Vergünstigungen 
verliert. 
 

Mit der SEKTION-01 unterhält der Konzern einen eige-
nen Security-Service. Dieser untersteht dem Chief 
Security Officer (CSO) und darf von der Schusswaffe 
Gebrauch machen, sollten es die Umstände erfordern. 
 

Außenstehenden ist das Betreten der Konzernzentrale 
nur in bestimmten Ausnahmefällen gestattet. Diese kön-
nen beispielsweise ein Vorstellungsgespräch oder ein 
Termin mit Management sein. Wer die Konzernzentrale 
betritt, willigt automatisch der konzerneigenen Daten-
schutzerklärung ein. 
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Dr. Frieda Schwarz 

Position: Research Director, Rolle: MediTech 

(Medizin 4; Eingriff 2, Pharmazeutik 2), Größe: 173 

cm, Gewicht: 70 kg, Haarfarbe: Rot, Hautfarbe: 

Weiß, Augenfarbe: Grün, Besonderheiten: Mathe-

matisches Genie, sehr ausgeprägter schwarzer Hu-

mor. 

 

Seit mehreren Jahren gehört sie dem Konzern an 

und hat in der Zeit eine beachtliche Laufbahn im Be-

reich Human Genetics hingelegt. Heute ist Dr. 

Frieda Schwarz Research Director und damit zu-

gleich die Geschäftsführerin von WolkColium Labo-

ratories und für die verschiedenen Forschungspro-

gramme verantwortlich, auch für das „Projekt: YIG-

60“. Sie ist eine der mächtigsten Personen innerhalb 

der WolkColium Corporation und ohne sie läuft 

nichts in dem so wichtigen Bereich der Human Ge-

netics. 

 

Zeitweilig wurde sie sogar als mögliche Nachfolgerin 

von Harvey Wolk gehandelt, als dieser im Sterben 

lag. Dann aber war es ausgerechnet Dr. Frieda 

Schwarz, die dafür sorgte, dass der Verstand des 

CEO auf einen seinerzeit neu entwickelten Speicher-

chip gesichert und in einen Klon transferiert wurde. 

Noch heute wird gemunkelt, dass sie das nur tat, um 

von sich abzulenken, da sie einst als die größte Ge-

genspielerin von Harvey Wolk galt. Offiziell alles nur 

Gerüchte. Zwischen ihr und dem CEO der WolkColi-

um Corporation herrscht ein gutes Verhältnis. 

 

Für sie steht die Optimierung des Menschen an vor-

derster Stelle. Sie selbst hat sich eine Menge Cyber-

ware implementieren lassen und manche Teile ihres 

Körpers sind vollends verchromt. Das macht sie zu 

einem Hingucker auf jeder Party, auf der sie präsent 

ist. Dennoch würde es niemand wagen, ihr das zu 

sagen. Zu groß ist die Furcht davor, den Job im Kon-

zern zu verlieren oder bei Dr. Frieda Schwarz in Un-

gnade zu fallen. Denn wenn die Geschäftsführerin 

von WolkColium Laboratories eines nicht ist, dann 

temperamentvoll. Nein, sie bevorzugt vielmehr die 

ruhigere Art und ignoriert die in Ungnade gefallenen 

Personen, spricht mit diesen schlichtweg kein einzi-

ges Wort mehr. Nicht selten hat das Ganze irgend-

wann weitere Konsequenzen. So wurden einige der 

betroffenen Personen plötzlich degradiert oder ent-

lassen oder fanden sich auf ihrem Operationstisch 

wieder.  

 

Über ihr Privatleben ist so gut wie nichts bekannt. 

Niemand weiß wirklich, wo genau sie wohnt und 

welchen Hobbys sie nach geht, falls sie überhaupt 

welche hat. Dr. Frieda Schwarz lebt für die Wolk-

Colium Corporation.  

 

Dr. Janosch Myriad 

Position: Chief Scientist, Rolle: ??, Größe: ??, Ge-

wicht: ??, Haarfarbe: ??, Hautfarbe: ??, Augenfarbe: 

keine, Besonderheiten: Gehirn, das in einem beson-

deren Behälter aufbewahrt wird und darüber kom-

muniziert. 

 

Der Chief Scientist der WolkColium Corporation ist 

ein Mysterium. Nur wenig ist über Dr. Janosch Myri-

ad bekannt. Es gibt viele Geschichten über ihn und 

der Konzern befeuert diese sogar noch, indem er um 

seinen Wissenschaftler ein Geheimnis macht. Nie-

mand weiß, wie Dr. Janosch Myriad wirklich aus-

schaut. Selbst viele Mitarbeitende haben ihn noch 

nie zu Gesicht bekommen und das, obwohl er sich in 

vielen Projekten der WolkColium Corporation ver-
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dient gemacht hat. Er sei öffentlichkeitsscheu und 

meide Menschenansammlung, heißt aus dem De-

partment of Public Relations gern, wenn Medias 

nach dem Chief Scientist fragen.  

 

Als junger Wissenschaftler machte Dr. Janosch My-

riad Bekanntschaft mit einer außerirdischen Lebens-

form, die mit ihm ausgiebig via Telepathie kommuni-

zierte. Im Einvernehmen wurde ihm damals von die-

sem Wesen, einem Mi-Go, das Gehirn seinem Kör-

per entnommen und in ein spezielles Behältnis ge-

legt. Einzig nur deswegen, um es auf einen fremden 

Planeten mitzunehmen, damit der Wissenschaftler 

dort neues Wissen erlangen sollte. Doch dazu kam 

es nicht. 1939 brach der Zweite Weltkrieg aus. Was 

aus dem Wesen wurde, darüber gibt es keinerlei In-

formationen. Das Behältnis mit dem Gehirn von Dr. 

Janosch Myriad verharrte über viele Jahre in einer 

Höhle. 

 

Wann genau das Behältnis gefunden und Dr. Jano-

sch Myriad zum Konzern kam, diese Informationen 

hütet die WolkColium Corporation. Erstmals fiel 

sein Name im Jahre 2007, damals war er an dem 

Projekt des Klons „YIG-01-Alpha“ beteiligt. Sein 

Hirn in einen Klon verpflanzen oder auf einen Spei-

cherchip zu laden, kam für den Chief Scientist selbst 

nicht infrage. Und so lebt er oder besser gesagt, sein 

Gehirn weiterhin in einem Behältnis, gefüllt mit ei-

ner lebenserhaltenden Flüssigkeit. Mit diesem kann 

er mit den anderen Wissenschaftlern sowie Mitar-

beitenden kommunizieren. In Form einer blechern 

klingenden Stimme. 

 

Das Behältnis ist mit der NET-Architektur der Wolk-

Colium Corporation verbunden und entsprechend 

gesichert, um es unbefugten Netrunnern nahezu un-

möglich zu machen, das Behältnis von Dr. Janosch 

Myriad zu hacken. 

 

 

Was ist mit Dr. Janosch Myriad wirklich 

geschehen? 

Der Chief Scientist ist ein Mysterium. Während die Öf-
fentlichkeit bis heute rätselt, wer Dr. Janosch Myriad 
überhaupt ist, haben selbst im Konzern nur die Wenig-

sten den Chief Scientist jemals zu Gesicht bekommen. 
Und wenn es nachdem Konzern-Management geht, soll 
das auch so bleiben. Dr. Janosch Myriad gilt als einer der 
Köpfe, die für den Erfolg der WolkColium Corporation 
verantwortlich sind. 
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Eugen Mandel 
Position: Chairman of the Board of Directors, Rolle: 

keine, Größe: 170 cm, Gewicht: 62 kg, Haarfarbe: 

Braun, Hautfarbe: Weiß, Augenfarbe: Braun, Be-

sonderheit: Eine Gesichtshälfte ist mit künstlicher 

Haut überzogen. Skrupellos und ein Herr der Zahlen. 

 

Der Chairman of the Board of Directors 

(Verwaltungsratsvorsitzender) war in seiner Karrie-

re schon in vielen Unternehmen tätig. Er gilt als 

Mann der klaren Worte mit einem Blick auf das We-

sentliche. Genau deshalb wurde er in seinen aktuel-

len Posten gewählt. Für das Management-Board der 

WolkColium Corporation kam diese Wahl einem 

Schlag ins Gesicht gleich. Denn mit Eugen Mandel 

gab es merkliche Veränderungen innerhalb des Kon-

zerns: Umstrukturierung des Personals, Umvertei-

lung von Kosten und Geldern, Optimierung beste-

hender Prozesse sowie das deutliche Aufstocken 

des Budgets für die SEKTION-01.  

 

Rein formal hätte er sogar in seiner Position sämtli-

che Befugnisse, die Handlungen des Management-

Boards einzuschränken. Davon hat er allerdings bis-

lang abgesehen. Was aber nicht heißt, dass er ir-

gendwann davon Gebrauch machen könnte. Viel-

leicht wartet er nur auf die passende Gelegenheit. 

Nicht auszudenken, was dann innerhalb des Kon-

zerns passieren könnte.  

 

Vor einigen Jahren war Eugen Mandel das Opfer ei-

nes Säureangriffs. Seitdem ist eine Gesichtshälfte 

mit einer Kunsthaut überzogen. Der Angriff war 

schmerzhaft, warf ihn aber nur kurzzeitig aus der 

Bahn und brachte seiner Karriere keinen Abbruch. 

Bereits wenige Monate später führte er seine Arbeit 

fort. 

 

Eugen Mandel ist in vielen seiner Handlungen als 

Chairman of the Board of Directors eiskalt. Einzel-

schicksale interessieren ihn wenig, denn ihm liegt 

einzig und allein das Wohl des Konzerns am Herzen. 

Und so lange er den aktuellen Posten inne hat, wird 

er diesen verantwortungsvoll ausführen. Sein Auf-

treten ist eine Mischung aus charismatisch und 

furchteinflößend. Ihm wird gerne nachgesagt, man 

sehe ihm seine eiskalte Businessart an.  

 

Er ist Einzelgänger und umgibt sich nur ungern mit 

anderen Leuten. Gerade Fremde geben ihm ein Un-

behagen, was auf das Attentat zurückzuführen ist. 

Seitdem vertraut er nur noch wenigen Menschen 

und ist nie ohne Bodyguards oder Agenten von SEK-

TION-01 unterwegs.   

 

 

 

„Mir ist es ehrlich gesagt ganz gleich, was Sie den-
ken. Für mich zählt einzig und allein das Wohl des 
Konzerns. Entweder wir schaffen die Ergebnisse 
oder wir schaffen sie nicht. Also tun Sie mir bitte 
einen Gefallen und reden Sie sich nicht um Kopf 
und Kragen. Ich bin schließlich nicht aus Jux und 
Tollerei als Verwaltungsratspräsident gewählt wor-
den.“ 

 

Eugen Mandel 
Chairman of the Board of Directors der 

WolkColium Corporation 
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Die WolkColium Corporation ist ein global agieren-

der Konzern, der in verschiedenen Bereichen tätig 

ist. Nicht selten ist ein Konzern dieser Größe und 

Bedeutung das Ziel unterschiedlicher Angriffe. Zum 

Schutz wurde die SEKTION-01 gegründet. Ein 

Security-Service und eine hundertprozentige Toch-

tergesellschaft (Subsidiary) der WolkColium Corpo-

ration. 

 

Für den Konzern! Für die Sicherheit! 

Dass SEKTION-01 kein gewöhnlicher Security-

Service ist, wird bei genauerer Betrachtung schnell 

klar. Vielmehr handelt es sich um eine Konzernar-

mee, die nicht nur für die Sicherheit innerhalb der 

WolkColium Corporation sorgt, sondern zudem die 

konzerneigenen Interessen nach außen hin vertritt 

und entsprechend tätig wird. Immer dort, wo jemand 

für Arbeiten übelster Art benötigt wird, sind Agen-

ten von SEKTION-01 am Start. Ganz egal, ob die Si-

cherstellung einer Person – die für einen Mitbewer-

ber arbeitet – oder das Ausschalten eines AVs – das 

strengvertrauliche Waren transportiert. Auf SEKTI-

ON-01 ist stets Verlass.  

 

Außerdem ist die WolkColium Corporation sich 

nicht zu schade, den Security-Service für andere Or-

ganisationen oder Staaten arbeiten zu lassen. Für 

das entsprechende Entgelt versteht sich natürlich. 

Die meisten Operationen, an denen SEKTION-01 

bislang beteiligt war, waren erfolgreich. So hat sich 

mit „Always Victorious!“ („Immer siegreich!“) ein 

entsprechender Slogan etabliert.  

 

Agenten von SEKTION-01 erhalten eine harte und 

langjährige Ausbildung im Kampf sowie im Überle-

ben. Wer diese erfolgreich absolviert hat, gilt als dis-

zipliniert und als eine Art Kampfmaschine, die jeder-

zeit aktiv werden kann, wenn der entsprechende 

Befehl erteilt wird. Innerhalb des Konzerns genie-

ßen Agenten von SEKTION-01 ein hohes Ansehen 

und erfreuen sich eines sicheren Jobs. Sie sind zu-

dem die einzigen Personen, die innerhalb der Räum-

lichkeiten der WolkColium Corporation die Waffen-

gewalt besitzen und befugt, andere Mitarbeitende 

des Konzerns hinauszuführen, wenn diese beispiels-

weise die Kündigung erhalten haben. Selbst Gewalt 

dürfen Agenten von SEKTION-01 anwenden, wenn 

sich die betroffene Person weigern sollte, ihren Ar-

beitsplatz freiwillig zu räumen.  

 

Der Arm von SEKTION-01 reicht innerhalb der 

WolkColium Corporation weit. Selbst die Body-

guards für Harvey Wolk und Eugen Mandel werden 

vom Security-Service gestellt. Dieser untersteht 

dem Kommando des Chief Security Officers. Aktuell 

hat diesen Posten Gloria Colium inne. Das letzte 

Wort hat im Falle eines Falles jedoch ein anderer: 

Eugen Mandel, Vorsitzender des Konzernverwal-

tungsrates.  
 

Rekrutierung und Ausbildung 

Anwärter für SEKTION-01 werden offensiv bewor-

ben. Sogenannte Recruiter begeben sich in den ver-

schiedensten Orten unter die Leute, leisten Über-

zeugungsarbeit und verteilen eigens dafür angefer-

tigte Flyer und Prospekte. Digital sowie klassisch auf 

Papier gedruckt. In Radiosendungen sowie im Fern-

sehen wird in reißerischer Art und Weise für SEKTI-

ON-01 geworben. Das Ziel sind vor allem junge 

Menschen aus ärmlichen Verhältnissen, die keine 

sonderlich guten Zukunftsperspektiven besitzen 

und gewillt sind, sich für das Gute – den Interessen 

der WolkColium Corporation natürlich – einzuset-

zen.  

FÜR DEN KONZERN! FÜR DIE SICHERHEIT! 

 

Kennzahlen 

Name: SEKTION-01 

Art: Security-Service, Subsidiary der WolkColium 

Corporation. 

Mitglieder: 50.000 (weltweit) 

Oberster Befehlshaber: Chief Security Officer 

Notfallkommando: Chairman of the Board of Direc-

tors (Verwaltungsratsvorsitzender) 

Jährliches Budget: 8,5 Milliarden Eurodollar 

Marktanalyse: Verlustgeschäft, da Ausgaben deut-

lich über den Einnahmen stehen.  

Slogan: Always Victorious! (Immer siegreich!) 
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Wer Interesse hat, ist zunächst verpflichtet, einen 

Vertrag sowie eine Datenschutzerklärung zu unter-

schreiben. Bereits wenige Tage später beginnt die 

18-monatige Ausbildung, die jeder künftige Agent 

durchlaufen muss. Diese ist hart und bringt die Teil-

nehmenden teils an ihre Belastungsgrenzen. Mit 

rund 90 % ist die Durchfallquote hoch. Wer aber die 

Ausbildung erfolgreich abschließt, ist am Ende nicht 

nur im Umgang mit Waffen und im Überleben geübt, 

nein, auf die Personen wartet obendrauf eine siche-

re Jobperspektive und sie gelten fortan als Agenten 

der SEKTION-01 und nicht mehr als Anwärter. 

 

Doch der Gedanke, bei jeder Operation vielleicht zu 

jenen zu gehören, die ihr Leben lassen müssen, ist 

omnipräsent. Die Gefahr, dass Leute auch nach der 

Ausbildung noch abspringen könnten, daher beson-

ders hoch. Deshalb genießen Mitglieder der SEKTI-

ON-01 eine Menge Sonderprivilegien, die anderen 

Konzernmitarbeitenden vorbehalten bleiben: Zum 

Beispiel ein nobles Appartement, Auszahlungen von 

Sonderboni, das Recht auf bezahlte Elternzeit, wenn 

Nachwuchs unterwegs ist, sowie das kostenfreie Im-

plantieren konzerneigener Cyberware aus der YIG-

Reihe. Und wer sich besonders hervorhebt, winkt 

kann eine Karriere in einem anderen Bereich inner-

halb des Konzerns. Für SEKTION-01 scheint die 

WolkColium Corporation keine Kosten und Mühen 

zu scheuen.  

 

Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung findet 

das Solemn Pledge (Feierliches Gelöbnis) statt und 

die frischen Agenten werden in den Rang eines Tro-

opers gehoben. Damit verbunden erhalten sie zwei 

Sätze Uniformen, eine Feuer- sowie eine Nahkampf-

waffe, einen SEKTION-01-Ausweis, ein Abzeichen 

für die bestandene Ausbildung und als besonderes 

Dankeschön ein ziviles Fahrzeug. Außerdem stehen 

den neuen Agenten zwei Wochen Erholungsurlaub 

zu, bevor sie ihren eigentlichen Posten innerhalb 

von SEKTION-01 besetzen. Und zu guter Letzt, hat 

jeder Agent ein internes Jahresbudget von 10.000 

Eurodollar zur Verfügung, das ausschließlich ange-

tastet wird, sollte konzerneigenes Eigentum beschä-

digt werden. Erst wenn das Jahresbudget vollständig 

aufgebraucht ist, muss der betroffene Agent für den 

Schaden selbst aufkommen.  
 

Sollten sich nicht genügend Anwärter finden lassen, 

kommt eine andere Methoden zum Einsatz: Krimi-

nelle werden mit der Bedingung aus der Haft entlas-

sen, wenn sie sich im Gegenzug bereit erklären, sich 

als Anwärter bei SEKTION-01 zu melden. Eigens da-

für hat die WolkColium Corporation Verträge mit 

den verantwortlichen Behörden in verschiedenen 

Staaten abgeschlossen. Besonders auffällig ist aller-

dings, dass die Todesrate während der Ausbildung 

bei dieser Gruppe ungewöhnlich hoch ist. Gerade 

dann, wenn die aus der Haft Entlassenen öffentlich 

äußerten, die Ausbildung abbrechen zu wollen. Und 

wenn das immer noch nicht reicht, beauftragt der 

Konzern Gangs – wie die Kaiser Helmets – die Ziel-

personen ausfindig machen und auf eine ganz indivi-

duelle Art davon überzeugen, als Anwärter die Aus-

bildung bei SEKTION-01 zu absolvieren. Der Bedarf 

an neuen Agenten für den Security-Service ist hoch 

und der WolkColium Corporation dafür beinahe je-

des Mittel recht. 

 

 

SEKTION-01-Ränge 

Anwärter    Stufe-1-Agent 

Aspirant    Trooper 

     Junior Specialist 

     Senior Specialist 

Stufe-2-Agent 

Second Lieutenant    

First Lieutenant   Stufe-3-Agent 

Captain    Major 

 

Stufe-4-Agent (Befehlsstab) 

Second Marshal 

First Marshal  
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Neben den eigentlichen Kernbereichen ist die Wolk-

Colium Corporation auch anderweitig tätig des eige-

nen Vorteils wegen. Über die Aktivitäten wird ver-

ständlicherweise Stillschweigen bewahrt und sollte 

dennoch etwas davon an die Öffentlichkeit gelan-

gen, liegt es an dem konzerneigenen Department of 

Public Relations (DPR) unter Leitung von Enrico Nie-

mann diesen „unschönen“ Umstand zu bereinigen. 

Ganz gleich wie, wichtig ist einzig und allein, dass der 

Ruf der WolkColium Corporation keinen dauerhaf-

ten Schaden davonträgt.  

 

Immer wieder war und ist der Konzern in dubiose 

Aktivitäten auf der ganzen Welt verstrickt. Die 

überwiegende Mehrheit davon spielten und spielen 

sich dabei in der EEC, in New Baltic City, Lagos (New 

Africa) sowie in Night City ab. Diese Aktivitäten kön-

nen unterschiedlicher nicht sein: Beteiligungen an 

militärischen Aktionen der Sowjetunion, Bestechung 

von Politikern und anderen einflussreichen Persön-

lichkeiten, Beauftragung von Gangs und/oder Ed-

gerunnern, um an bestimmte Informationen zu ge-

langen, Abschuss oder Manipulation von Satelliten, 

Erpressungsversuche, das Provozieren von Kriegen 

und vieles mehr. 

 

Nach außen gibt sich die WolkColium Corporation 

als Vorzeigeunternehmen, das mit seinem Handeln 

die Welt ein Stückchen besser machen möchte. 

Doch wer schon einmal einen Blick hinter die Kulis-

sen werfen konnte, weiß, dass die Realität eine an-

dere ist. Diese Informationen haben es bis auf die 

Straße geschafft. Aber Politiker und andere einfluss-

reiche Persönlichkeiten verschließen lieber die Au-

gen oder lassen sich bestechen, statt entsprechende 

Maßnahmen gegen den Konzern zu ergreifen. Kein 

Wunder, denn viele dieser Personen stecken bis  

zum Halse im Korruptionssumpf und haben daher 

gar keine andere Wahl, als dieses Spiel mitzuspielen. 

Hier eine kleine Auswahl der Aktionen dessen, an 

denen die WolkColium Corporation beteiligt war 

oder ist. 

 

 

Beeinflussung der 

Gouverneurswahlen in Night City 

Während der vergangenen Gouverneurswahlen ge-

hörte die WolkColium Corporation zu jenen Konzer-

nen, die aktiv Einfluss darauf nahmen. Seien es üppi-

ge Spenden an Kandidierende gewesen, die die Inte-

ressen des Konzerns unterstützten, oder die massi-

ve Verbreitung von Fake News, um die Gegenkandi-

dierenden in ein schlechtes Licht zu rücken und so 

die Meinung der Bevölkerung Night Citys zu beein-

flussen. Gar vor dem Einsatz manipulativer Cyber-

ware wurde nicht zurückgeschreckt. Doch auch die 

Gegenkandidierenden erfuhren Unterstützung und 

so spielte sich der eigentliche Wahlkampf im Hinter-

grund ab. In dieser Zeit wurde vermehrt die kon-

zerneigene NET-Architektur im Cyberspace ange-

griffen, nachdem Netrunner herausgefunden hatten, 

dass sich die WolkColium Corporation in die Gou-

verneurswahlen einmischte. Jerry Kaufmann und 

anderen konzernangehörigen Netrunnern ist es zu 
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verdanken, dass damals jegliche Versuche der An-

greifenden scheiterten.  

 

Sabotage von ESA-Satelliten 

Um einen milliardenschweren Waffendeal mit der 

Sowjetunion eingehen zu können, beteiligten sich 

konzerneigene Netrunner im Jahre 2058 an der Sa-

botage mehrerer Satelliten der ESA. Dieser Vorgang 

war nur zeitweilig von Nöten, um die Waffenliefe-

rungen an die Sowjetunion zu vertuschen. Dabei leg-

te das Konzernmanagement viel Wert darauf, dass 

die Spuren verwischt wurden und nichts zur Wolk-

Colium Corporation zurückverfolgt werden konnte. 

Die Aktion war im Großen und Ganzen erfolgreich. 

Letztendlich konnte die offizielle Geschichte so hin-

gedreht werden, dass der Konzern fein raus war und 

die Sowjetunion allein für Manipulation der ESA-

Satelliten verdächtigt wurde. Mit der Konsequenz, 

dass hochrangige sowjetische Politiker mit Sanktio-

nen der EEC sowie der NUSA belegt wurden. 

 

Bestechung von Politikern des 

European Councils  
In Deutschland drohte die WolkColium Corporation 

eine juristische Auseinandersetzung mit einem Mit-

bewerber im Bereich der Erneuerbaren Energien zu 

verlieren. Das Ganze ging bis zum obersten Ge-

richtshof der EEC. Eine Niederlage hätte zugleich 

einen empfindlichen finanziellen Verlust bedeutet 

und die WolkColium Corporation im Rennen um den 

ersten Platz auf dem Energiemarkt in Deutschland 

zurückgeworfen. Um dies zu verhindern, schmierte 

der Konzern Politiker innerhalb des European Eco-

nomic Councils, die wiederum Einfluss auf den Pro-

zess nahmen. Die zuständige Richterin ließ sich je-

doch nicht beirren und fällte – sehr zum Ärger des 

Konzerns – ein Urteil, das dem Mitbewerber in vie-

len Punkten Recht gab.  

 

Medias bekamen im Nachhinein von den Machen-

schaften des Konzerns Wind und trugen die Infor-

mationen an die Öffentlichkeit. Dank des unermüdli-

chen Einsatzes der Abteilungen „Legal Affairs“ und 

„Department of Public Relations“ konnte Schlimme-

res verhindert werden. Die WolkColium Corporati-

on zahlte lediglich eine Strafe in Milliardenhöhe, 

während den geschmierten Politikern die Immunität 

entzogen und schließlich ihrer Ämter enthoben wur-

den. Trotz dieses Debakels spielt der Konzern mit 

WolkColium SolarFabrik im Bereich der Erneuerba-

ren Energien in Deutschland weiterhin eine wichtige 

Rolle, die Nase vorn haben seitdem allerdings ande-

re Konzerne. 

 

Spannungen an nepalesisch- 

chinesischer Grenze 

An der nepalesisch-chinesischen Grenze kam es ver-

mehrt zu Spannungen zwischen SEKTION-01 und 

dem chinesischen Militär. Laut dem konzerneigenen 

Security-Service haben chinesische Truppen mehr-

fach versucht, die Grenze unerlaubt zu überqueren. 

Das chinesische Militär hingegen sprach von Provo-

kationen von Seiten von SEKTION-01 und warf dem 

Security-Service bewusste Desinformation vor, um 

einen Konflikt zwischen Nepal und China anheizen 

zu wollen. Die WolkColium Corporation dementier-

te solche Aktionen und versicherte, nichts derglei-

chen vorhaben zu wollen. Dank eines milliarden-

schweren Deals zwischen der Regierung Nepals und 

dem Konzern sind Einheiten von SEKTION-01 an 

der Grenze zu China stationiert und für deren Siche-

rung zuständig. 

 

Zunehmende Angriffe auf den 

Dr-Myriad-Tower in Lagos 

Seitdem Erwerb des Civic Towers – der kurz darauf 

in Dr-Myriad-Tower umbenannt wurde – haben die 

Aktivitäten gegen den Konzern drastisch zugenom-

men. Eine kriminelle Vereinigung, die sich Nyarla-

thisten nennt, steckt dahinter und lässt keine Gele-

genheit eines Angriffs aus. Schüsse auf den Dr-

Myriad-Tower, Entführung von Mitarbeitenden, An-

griffe auf die NET-Architektur und vieles mehr gehö-

ren zu den feindlichen Aktivitäten. Die wohl aufse-

henerregendste Aktion war der Versuch, einen AV 

der Von-Drygolan-Aeronautics SE zu entführen. 

Dank SEKTION-01 konnte das verhindert werden. 

Bis heute ist kein Tag vergangen, an dem es keine 

Angriffe gab. 

 

Unterstützung der Kaiser Helmets 

In der EEC arbeitet die WolkColium Corporation 

mitunter mit den Kaiser Helmets zusammen. Eine 

28 

-- WolkColium Corporation - Online-Version --



 

 

skrupellose, national-patriotische Gang, die vor al-

lem in Hamburg und Bremen ihr Unwesen treibt. Da 

sich die Kaiser Helmets als loyale Partner erwiesen 

haben, ist der Konzern gewillt, die Aktivitäten der 

Gang auf Night City sowie Lagos auszuweiten. Da-

von verspricht sich die WolkColium Corporation ih-

ren Einfluss ausdehnen zu können und einen verläss-

lichen Partner zu haben, der in den beiden genann-

ten Städten die Drecksarbeit auf den Straßen für 

Konzern übernimmt. 

 

Aufbau eines German Belts 

Die WolkColium Corporation hat mit mehreren Un-

ternehmen aus Deutschland, Österreich und der 

Schweiz Partnerschaften geschlossen. Der Konzern 

nennt dieses Projekt „German Belt“ und will damit 

eine Vormachtstellung gegenüber der internationa-

len Konkurrenz erwirken. Wenn die zur Verfügung 

stehenden finanziellen Mittel gebündelt werden, um 

beispielsweise an kostspielige Ressourcen zu gelan-

gen oder Lizenzen zu erwerben. Mehrere, darunter 

auch namhafte, Unternehmen haben sich dem Ger-

man Belt bereits angeschlossen, sodass dieser einer 

Erfolgsgeschichte werden könnte. 

 

Sicherheitsdienst 

für die Von-Drygolan-Aeronautics SE 

Seit der Übernahme der Von-Drygolan-Aeronautics 

SE konnte die Entwicklung des neuesten AV-Typs 

„Ludwigslust“ abgeschlossen werden. Die Fertigstel-

lung erfolgte erstmals im neuen Werk in Lagos. Das 

Besondere daran: Das AV kann für zivile sowie mili-

tärische Zwecke gleichermaßen verwendet werden. 

Der größte Abnehmer ist die EEC. Allerdings kommt 

es seit der Bekanntmachung und Präsentation im-

mer wieder zu Angriffen auf das Werk in Lagos. SEK-

TION-01 sichert dieses seitdem ab. Anders sieht bei 

dem „Research and Development Department“ in 

Bremen aus. Dort sind vermehrt feindliche Aktivitä-

ten aus dem Cyberspace vernommen worden, die 

bislang von den konzerneigenen Netrunnern verhin-

dert werden konnten. Bis heute ist unklar, wer hin-

ter all den Angriffen steckt. Ein Mitbewerber oder 

ein anderer Staat?  

 

 

 

Konzerntätigkeiten in Night City 

In Night City ist SEKTION-01 ausschließlich für die 

Sicherheit des Hauptquartiers der WolkColium Cor-

poration zuständig. Bewacht das Gebäude, führt Si-

cherheitsscans des Personals und der Gäste im Ein-

gangsbereich des WolkColium-Towers durch, leistet 

Personenschutz bei hochrangigem Konzernpersonal 

und vieles mehr. SEKTION-01 ist in dem Konzern-

hauptquartier nicht wegzudenken und besitzt dort 

als einzige die Waffengewalt. In äußersten Notfällen 

rückt SEKTION-01 aus, um Auftragnehmer und/

oder Personal der WolkColium Corporation bei ih-

ren Tätigkeiten zu unterstützen oder sie aus einer 

misslichen Lage zu befreien. 

 

 

Es gibt nur einen Freund auf dieser Welt: Die Cor-
poration! Und wir alle sind ein Teil davon. Wir sind 
SEKTION-01, der Schild, der die Corporation und 
ihre Interessen schützt, wo immer wir können. Es 
gibt keinen anderen Weg! Also lasst uns zusam-
menstehen und sagen: Immer siegreich! 

 

Gloria Colium 

Chief Security Officer, WolkColium Corporation 
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Jetzt gehts ans Eingemachte: Die Spielwerte für die 

Nichtspielcharaktere! Denn auch das „Who‘s Who“ 

der WolkColium Corporation besitzt entsprechende 

Spielwerte, um in die Welt von Cyberpunk RED ein-

gebaut werden zu können. Dabei sind die Spielwerte 

keineswegs in Stein gemeißelt, sondern du kannst 

diese nach Belieben anpassen. Auf den folgenden 

Seiten findest du die zuvor beschriebenen Nicht-

spielcharaktere in Form von konzerneigenen ID-

Cards. Diese kannst du zusätzlich kostenlos auf 

https://steamtinkerer.de herunterladen. Scanne 

ansonsten fix den unten stehenden QR-Code ein, 

dann gelangst direkt auf die Webseite.  

 

Und noch etwas: Es steht dir selbstverständlich frei, 

weitere Nichtspielcharktere (NSCs) zu erstellen, die 

im Dienste des Konzerns stehen und auf die Ed-

gerunner im Verlauf einer Mission treffen können.  

 

 

NSC STATS 

 

„Der erste Versuch war gescheitert. Leider. Doch 
waren nicht wir schuld, sondern zu jener Zeit die 
ganz besonderen Umstände. New Baltic City ist ein 
schöner Ort, keine Frage, doch um mit den anderen 
Konzernen mithalten zu können, ist es wichtig, dass 
die WolkColium Corporation ebenfalls in Night City 
präsent ist. Und aus diesem Grund wird die Mutter-
gesellschaft dort hinziehen. Die Entscheidung ist 
gefallen und daran gibt es nichts mehr zu rütteln!“ 

 

Harvey Wolk, 
CEO WolkColium Corporation 

Auszug seiner Rede während einer 

Aktionärsversammlung, 2060 
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„WolkColium Corporation“ ist ein inoffizielles Quel-

lenbuch für Cyberpunk RED und steht dir als kos-

tenloser Download zur Verfügung. Um die Arbeit, 

die in dieses Projekt gesteckt wurde, zu wertschät-

zen und zu unterstützen, kannst du uns gerne ein 

wenig Trinkgeld da lassen. Wo? Auf https://ko-

fi.com/steamtinkerer ist das möglich!  

 

Du möchtest mehr über Cyberpunk RED erfahren? 

Dann besuche gerne unsere Webseite https://

steamtinkerer.de. Dort findest du zahlreiche Infor-

mationen zum besagten Pen-&-Paper-Rollenspiel. 

Und wenn dir das nicht ausreichen sollte, höre dir 

gern den Podcast ALL. IS. RIGHT. IN. THE. WORLD. 

an. Dort erlebst du Geschichten, die im Cyberpunk-

Universum spielen. Natürlich lohnt sich auch ein Be-

such der Webseite von TRUANT Spiele, der Verlag, 

der die deutschsprachige Ausgabe herausbringt, so-

wie von R. Talsorian Games. 

 

Choom, viel Spaß beim Erkunden der Welt von Cy-

berpunk RED. Vielleicht kreuzen sich unsere Wege 

einmal in Night City! 

 

 

SUPPORT 
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Gegründet in den 1920er-Jahren in Deutschland, gehörte 

die Preußisch WolkColium AG zu den größten und erfolg-

reichsten deutschen Unternehmen auf dem Gebiet der 

Humangenetik. Doch mit dem Ende des 2. Weltkriegs en-

dete zugleich die Geschichte der Preußisch WolkColium 

AG, indem sie ein „Volkseigener Betrieb“ (VEB) wurde. 

Dann aber kam die Wiedervereinigung Deutschlands und 

ein gewisser Harvey Wolk erwarb den „Volkseigenen Be-

trieb“ von der Treuhandgesellschaft. Dieser Schritt war 

der Beginn der WolkColium Corporation, dessen Aufstieg 

selbst die heftigsten Krisen, die die Welt erschütterten, 

kein Ende bereiten konnte. 

 

„WolkColium Corporation“ ist ein inoffizielles Quellenbuch 

für das Pen-&-Paper-Rollenspiel Cyberpunk RED und ent-

hält alle wichtigen Informationen, um den Konzern in euer 

Spiel einbringen zu können. Und denkt immer daran: 

ALL. IS. RIGHT. IN. THE. WORLD. 
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